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Jede Sekunde zählt: Sparkasse Kinzigtal spendet Defibrillator 

für das Oberharmersbacher Freibad 

Oberharmersbach, 5. Juli 2021 

„Die schrecklichen Bilder der EM-Partie Dänemark gegen Finnland 

am 12. Juni gingen um die Welt“, sagte Carlo Carosi vom Vorstand 

der Sparkasse Kinzigtal am Mittwoch in Oberharmersbach. „Sie 

haben aber auch gezeigt, wie wichtig Erste Hilfe ist. Schnelle Hilfe, 

die Leben rettet. Ein Defibrillator kann helfen, er muss nur – und 

das ist das Allerwichtigste – vor Ort greifbar sein.“  

Gemeinsam mit seinem Vorstandskollegen Sebastian Lebek und 

mit Marktdirektor Jürgen Schmider hat sich Carlo Carosi am 

Mittwoch mit Bürgermeister Richard Weith im Oberharmersbacher 

Freibad getroffen. Dort wird in Zukunft ein Defibrillator hängen, 

gespendet von der Sparkasse Kinzigtal. „In der Hoffnung, dass er 

nie zum Einsatz kommen muss. Aber es ist schon einmal 

beruhigend, dass er da und einsatzbereit ist – denn im Ernstfall ist 

jede Sekunde wichtig“, betonte Sebastian Lebek. 

Es ist nicht das erste Mal, dass die Sparkasse Kinzigtal in regionale 

Erste Hilfe in Form von Defibrillatoren investiert. Bereits mit 

einigen Vereinen hat die Sparkasse in der Vergangenheit 

zusammengearbeitet, dem TC Zell (2020) zum Beispiel. Auch die 

Kosten für einen Defibrillator für die Feuerwehr Gengenbach hat 

die Sparkasse 2016 übernommen. 2018 stand darüber hinaus eine 

große Aktion gemeinsam mit Kinzigtäler Kommunen an: 14.000 

Euro hat die Sparkasse damals in Defibrillatoren für Zell a. H., Zell-

Unterentersbach, Nordrach, Oberharmersbach, Biberach, Hausach 

und Hornberg investiert – um nur ein paar Beispiele zu nennen. 

Teilweise sind diese Defibrillatoren auch in den Geschäftsstellen 

und SB-Filialen untergebracht und dort zu jeder Zeit greifbar. „Als 

Sparkasse Kinzigtal stehen wir nicht nur für finanzielle Themen, 

sondern auch für soziale Teilhabe und Engagement für eine starke 

Gesellschaft – wie es unser Sparkassen-Slogan sagt: Weil’s um 

mehr als Geld geht“, sagte Lebek.  

Bürgermeister Richard Weith zeigte sich erfreut und dankbar über 

die finanzielle Unterstützung. Der Badebetrieb sei in diesem Jahr 

konzeptionell und personell neu aufgestellt worden, sagte er. 
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„Sowohl die Einwohnerschaft als auch Urlaubsgäste identifizieren 

sich mit dem kleinen, aber feinen und familienfreundlichen 

Freibad. Es musste unter anderem die Erste-Hilfe-Ausrüstung neu 

beschafft werden, wozu auch der Defibrillator gehört. Da kam die 

Zusage der Spende gerade richtig. Mit dieser Spende zeigt die 

Sparkasse Kinzigtal einmal mehr, dass sie für die Menschen in 

ihrem Geschäftsgebiet echte Mehrwerte schafft.“ 

 

 

 

 

 

 

 

 

Bildunterschrift:  Marktdirektor Jürgen Schmider (von links) und die 

Vorstände Sebastian Lebek und Carlo Carosi (Zweiter von rechts) 

übergaben den Defibrillator an Bademeister Martin Retzach (Mitte) und 

Bürgermeister Richard Weith.             (Foto: Lehmann-Archiv) 

 

Für weitere Informationen oder Fragen:   

Sparkasse Kinzigtal  
Anna Teresa Agüera Oliver 
Bereich Vorstandsstab 
Unternehmenskommunikation 

07832 701-132  

anna.agueera@sparkasse-kinzigtal.de 


